
          

 

    

 

      

     

    

    

           

        

          

     

     

     

     

       

         

  

     

       

          

        

      

        

     

     

      

          

       

       

     

       

         

 
 

  
 

 
 

 
    

  

Gedenkstätte Mauthausen, im Oktober 2012 

Sehr geehrte Lehrerin, sehr geehrter Lehrer! 

Die didaktischen Materialien „Iakovos Kambanellis erzählt“ sind zur Vorbereitung eines 

Besuches der Gedenkstätte Mauthausen im Unterricht gedacht, können aber auch als 

Vertiefung nach dem Gedenkstättenbesuch verwendet werden. Die Materialien adressieren 

sich direkt an Ihre Schülerinnen und Schüler. 

Im Mittelpunkt steht ein Kapitel aus dem Erfahrungsbericht Die Freiheit kam im Mai, den der 

griechische Mauthausen-Überlebende und Autor Iakovos Kambanellis verfasst hat. Seit 2010 

liegt das Buch in deutscher Sprache vor. Es verbindet eine sehr persönlich erzählte 

Geschichte mit grundlegender historischer Information zum Konzentrationslager 

Mauthausen. Deshalb bietet es für Ihre Schülerinnen und Schüler einen gleichermaßen 

emotionalen wie informativen Zugang zur Auseinandersetzung mit der Geschichte. 

Nach einer Kurzbiographie zu Iakovos Kambanellis und einer Beschreibung seines 

Erinnerungsbuches wird ein Kapitel aus Die Freiheit kam im Mai in thematisch gegliederten 

Abschnitten vorgestellt, mit Arbeitsanregungen versehen und mit zusätzlichen Text- und 

Bilddokumenten kombiniert. 

Die Aufgabenstellungen sind so angelegt, dass Ihre Schülerinnen und Schüler, wenn sie die 

Unterlagen z.B. elektronisch übermittelt bekommen, in einem hohen Maße selbständig in 

Kleingruppen arbeiten können. Auch eine Auswahl von Themen ist möglich. Ziel der 

Aufgaben ist nicht die Reproduktion von Wissensinhalten, sondern die Entwicklung eigener 

Überlegungen und Fragestellungen. Die Gedanken und Fragen, die die Jugendlichen in der 

Vorbereitung formulieren, können ein Impuls für die Beschäftigung mit der Geschichte des 

Konzentrationslagers Mauthausen beim Rundgang an der Gedenkstätte oder für die 

Nachbereitung des Besuches im Unterricht werden. 

Die Gedenkstätte Mauthausen bietet einen zweistündigen Rundgang mit einem Vermittler / 

einer Vermittlerin an. Wenn Sie mehr Zeit an der Gedenkstätte verbringen wollen, können 

Sie ein dreieinhalbstündiges Programm in Anspruch nehmen, das den Rundgang mit einem 

Vor- und Nachgespräch im Seminarraum verbindet (Information und Buchung unter 

www.mauthausen-memorial.at /Pädagogik oder Tel. 07238/2269-35). 

Wir hoffen, dass die Materialien für Sie brauchbar sind.
 
Für Rückmeldungen über Ihre Erfahrungen damit sind wir Ihnen dankbar.
 

Dr. Christian Angerer 
KZ-Gedenkstätte Mauthausen / Pädagogik 
Erinnerungsstraße 1 
4310 Mauthausen 
Tel. 07238/2269-34 
E-Mail christian.angerer@bmi.gv.at 
www.mauthausen-memorial.at 
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